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Die Theilung Chinas
Seit das ruſſiſche Geſchwader in Port Arthur eingelaufen

iſt kann man in einem großen Theil der Preſſe Erörterungen
über die Frage leſen ob und wie das chineſiſche Reich ähnlich
wie es vor einem Jahrhundert init Polen geſchah unter die
Großmächte getheilt werden ſolle Das oſtaſiatiſche Problem
beſchäftigt heute die Stagtsmänner vielleicht viel lebhafter als
die orientaliſche Frage Jm Oſten iſt ein neuer Staat mächtig
emporgeblüht unerwartet hat Japan eine Kraft gezeigt die
man ihm nientgls zugetrant hätte Wer hätte noch vor einem
Jahrzehnt für möglich gehalten daß der Jnſelſtaat es wagen
würde dem gewaltigen himmliſchen Reiche den Krieg zu er
klären Freilich daß Japan alle Errungenſchaften der Kultur
ſich mit fieberhaftem Eifer anzueignen ſuchte das wußte man
Man ſah mit Slannen wie dieſe Bevölkerung in alle
europäiſchen Länder ihre Söhne ſchickte um Studien zu machen
wie ſie ſich aus Deutſchland Gelehrte verſchrieb um in Japan

Schulen Krankenhäuſer allerlei gelehrte Jnſuitute einzurichten
Aber daß die jgpaniſche Wehrkraft in wenigen Jahren ſo bedeutend
geworden ſei um dem ſchier unermeßlichen Heere Chinas die
Spitze zu bieten das hatte man nicht für möglich gehalten
Und als daun der Kampf ausbrach da herrſchte faſt allgemein
die Ueberzengung Japan werde eine vollſtändige Niederlage
erleiden Anſcheinend war dies auch die Meinung der deutſchen
Regierung Aber bald genng erkannte man den Jrrthum und
heute wird Japan als das Preußen Aſiens bezeichnet

Japan verſteht es auch ſeine Jnduſtrie und ſeinen Handel
derartig auszudehnen daß man allen Grund hat die Kon
kurrenz dieſes Stagtes auf dem Weltmarkt gewiſſenhaft zu
beobachten Wenn Japan die Entwickelung nimmt die vielfach
befürchtet oder auch gehofft wird dann kann ein ganz neuer
bedeutender Faktor im Welthandel auftreten mit dem die alten
Handelsſtaaten empfindlich zu rechnen haben Bei ſeiner
länzenden Lage kann Japan namentlich in Oſtaſien mit der

Zeit alle übrigen Staaten verdrängen Unter ſolchen Umſtänden
iſt es begreiflich daß ſich die europäiſchen Mächte die Gelegen
heit nicht entgehen laſſen wollen der japaniſchen Konkurrenz
für die Zukunft nach Möglichkeit zu begegnen Und dazu wäre
eine feſte Niederlaſſung in Ching das geeignete Mittel die
trifft das Wort noch zu Raum für glle hat die Erde ier
iſt Platz für Franzoſen und Engländer für Ruſſen und für
Deutſche und jeder dieſer Staaten kann ein mächtiges Hinter
land haben nud gewaltigen Vortheil aus der VBefitzergreifung
ziehen ohne dem gudern ins Gehege zu kömme n

Allerdings iſt es die Frage ob dergleichen Pläne überhäupt
vorliegen Wenn ſie vorliegen ſo werden ſie ſicherlich nicht zu
gegeben werden das liegt in der Natur der Sache Weit
blickende Projekte kündigt man nicht vor aller Welt an ehe ſie
ausgeführt ſind Die deutſche Niederlaſſung trägt daher einen
proviſoriſchen Charakter ſie iſt durch die Ermordung deutſcher
Miſſionare verurſacht Wenn China die geforderte Genug
thuung und die Gewähr gegen die Wiederholung ſolcher Vor
kommniſſe bietet ſo muß Deutſchland ſeine Stellung wieder
aufgeben vorausgeſetzt daß nicht Ereigniſſe eintreten die dieſen
Vorzug verhindern Soviel allerdings muß ohne weiteres
einleuchten daß der Kaiſer nicht öffentlich ſeine Kieler Rede
gehalten hätte wenn es ſich um nichts weiter handelte als eine
gelinde Einwirkung auf die Eutſchließungen der chineſiſchen Re
gierung und eine baldige Räumung des beſetzten Gebietes
Ueber den Einzelfall hinaus hat auch der Staatsſekretär

Nachdruck verboten

Perſönliche Erinnerungen an Daudet
Am 28 Oktober 1889 hatte ich die Ehre und das Ver

gnügen Alphonſe Danudet s Bekanntſchaft zu machen Jch hatte
das Jahr zuvor während er von Paris abweſend war ſeinen
Jmmortel für einige dentſche Zeitungen überſetzt und daher

war ihm mein Name nicht ganz unbekannt Dennoch war ich
überraſcht wie leicht ich zu dieſem berühmten Manne Zutritt
fand denn in Paris haben Leuke dieſes Ranges ſehr oft den
Gebrauch ſich von dem Hauswärter und der Dienerſchaft
ſyſtemnatiſch verlengnen zu laſſen ſo daß man erſt brieflich eine
Audienz nachſuchen um zu ihnen zu dringen Jm Hauſe
der Rue de Bellechaſſe wo Daudet bis zu ſeinem erſt kurz vor
ſeinem Tode erfolgten Umzuge nach der Rue de Univerſité
wohnte war nichts dergleichen zu bemerken Jch übergab meineKarte und befand mich eine Minute darauf im Arbeitszimmer

Dandet s der ſich von ſeinem Lehnſeſſel erhob um mich will
kommen zu heißen Es war ſchon halbdunkel im Zimmer und
die intereſſanten und ſchon einige Spuren des Leidens tragenden
Züge Dandet s erſchienen mir ungefähr ſo wie ſie Carriöre
in ſeinem berühmten in Nebelmanier gehaltenen Bilde feſt
gehalten hat

Der Grund meines Beſuches war die bevorſtehende Auf
führung des Stückes La Lutte pour la Vie, das
ewiſſermaßen eine Fortſetzung der im Jmmortel haln war und deſſen Generalprobe ich beizuwohnen

wünſchte Dieſer Wunſch war gewährt faſt bevor er aus
en war und dann fiel das Geſpräch ſofort auf den

ziemlich neggtiv geweſen
viele Feindſchaft zugezogen deun ſein Unſterblicher war eine
heftige und unr zu freffende Satire guf die ſich hoch erhaben
dünkende und im Grunde ziemlich nutzloſe franzöſiſche Akademie
geweſen Um dem nnzufriedenen Verfaſſer etwas Angenehmjes
zu ſagen erwähnte ich einen eben erſchienenen Artikel des
kademikers Jules Simon

ſprach nud das unerwartet giſtige Urtheil fällte est un
trös bon roman Ja entgegnete Dandet das iſt

Halle a d Sagle Dienstag den

omoan den ich überſetzt hatte und deſſen Erfolg im Auslande am
Er hatte giich im Jnlande Daudet
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Einunddreiſſigſter Jahrgang

v Bülow im Reichstage erklärt Deutſchland gehe nicht auf
Abenteuer aus es ſuche keine Händel aber es wolle ſeine
Gleichberechtigung behaupten und ohne andere Mächte in den
Schatten zu ſtellen doch auch ſeinen Platz an der Sonne bean
ſpruchen Dieſe Erklärung läßt allerdings darauf ſchließen
daß Ländererwerbungen beabſichtigt ſind und da jetzt das ruſſiſche
Geſchwader Port Arthur beſetzt hat ein engliſches Geſchwader
mit geheimen Befehlen unterwegs iſt und vermuthlich bald
ebenfalls einen Theil Chinas mit Beſchlag belegen wird ſokann der Gedanke einer Theilung des ucſtſchen Reiches nicht

vollkommen abgewieſen werden wenn auch nur ein kleiner Theil
des geſammten Gebietes zur Auftheilung kommen ſollte

Das chineſiſche Reich iſt ſo groß daß es als ein Glück für
alle Welt angeſehen werden müßte wenn einmal im Oſten
Aſiens die europäiſchen Mächte feſten Fuß faßten Wieviel
Einwohner China zählt iſt ſchwer zu ſagen die Angaben be
ruhen meiſt anf Schätzungen Sie werden für das eigentliche
Ching auf 386 Millionen Menſchen beziffert für das chineſiſche
Reich im weiteren Sinne auf 402 Millionen Durch den
letzten Krieg mit Japan iſt das Gebiet des Reiches um
35,000 Quadratkilometer verkleinert worden Das iſt aber ein
winziges Fleckchen Erde im Vergleich zum Umfang des ganzen
Reiches Das eigentliche Ching umfaßt über 4 Millionen
das chineſiſche Reich im weiteren Sinne über 11 Millionen
Quadratkilometer Daraus kann man erſehen welche ungeheure
Bedeutung es für Turopa hätte wenn diefes Reich dem Handel
und der Jnduſtrie der europäiſchen Mächte geöffnet würde
Davon aber iſt heute noch ſehr wenig die Rede Das Jnnere
Chings iſt noch immer dem europäiſchen Handel faſt völlig
verſchloſſen nur eine Anzahl Vertragshäfen ſind den Europäern
zugänglich Die Finanzen liegen danieder die Verwaltung iſt
kläglich Eiſenbahnen giebt es im ganzen Reich erſt wenige
Hundert Kilometer im Jnnern ſind ſie gänzlich unbekannt der

chiffsverkehr liegt vorzugsweiſe in den Händen der Engländer
Sie verfügen dem Tonnengehalt nach etwa über 70 Prozent
der geſammten Schiffahrt Auch im Küſtenverkehr ſpielen
die Engländer die erſte Rolle mit ungefähr 63 Prozent
die zweite Rolle im Schiffsverkehr nimmt Deutſchland
ein aber freilich mit noch kaum 10 Prozent der ein
und ausgelanfenen Schiffe Jn den Häfen die den Europäern
geöffnet ſind wurden im Jahre 1894 im ganzen 9350 Fremde
gezählt Davon waren 3989 britiſche Unterthanen 1294
Anierikquer 807 Franzoſen 780 Portugieſen 767 Dentſche
380 Spanier 356 Skandingavier und 253 Japaner Der
Verkehr zwiſchen Ching und Dentſchland hat in neuerer Zeit
erheblich zugenommen namentlich rechnet die deutſche Eiſen
induſtrie auf einen wachſenden Abſatz nach dem himmliſchen
Reiche Allein die Verhältniſſe der Regierung find ſo verrottet
und unzuverläſſig daß unter den bisherigen politiſchen Um
ſtänden eine bedeutende Zukunft dem Handel mit Oſtaſien
um ſo weniger vorausgeſagt werden könnte als bald genug der
japaniſche Wettbewerb ſich ſehr fühlbar machen muß

Kommt dagegen wenigſtens ein Theil Chinags und zwar
naturgemäß der Küſte zur Auftheilung unter europäiſchen
Großmächten ſo eröffnen ſich ganz neue und große Ausblicke
in die Zukunft Wiederholt haben in neuerer Zeit europäiſche
Staatsmänner auf Oſtaſien hingewieſen Das hatte in ſeiner
jüngſten Rede auch Graf Goluchowski gethan Hier iſt ein
grandioſes Gebiet zum Kolonifiren vorhanden Freilich bietet
die Eiferſucht den Mächten auch hier ein gewaltiges Hinderniß
Indeſſen iſt es nicht unmöglich daß allgemach hier ein ähnlicher
Wettlauf um den Beſitz erfolgt wie vor etlichen Jahren in

ſehr ſchön und doppelt erfreulich da es von einem Akademiker
herrührt aber ich habe mich doch zuerſt gefragt wem Jnles
Simon mit dieſer Bemerkung hat unangenehm werden wollen
So groß war alſo noch immer ſein Mißtrauen gegen die
vierzig Unſterblichen man nennt ſie ſo weil ſie auf Lebenszeit
gewählt werden und ſich durch Kooptation ergänzen daß erein Lob aus ihrem Kreiſe nur als eine Kriegsliſt anſah die

eine Partei der Akademie gegen eine audere ausübe Viel
leicht hatte er recht denn der alte Jnles Simon war ein
Biedermann der einige geheime Bosheit beſaß Vielleicht aber
war er auch in vielem Falle über Gebühr mißtrauiſch wie er
ja überhaupt in jenem Roman Immortoel die Atademiker
viel zu ſchwarz gemalt hatte Daudet beſaß zwar viel warmes
Gefühl aber auch eine Gabe der Mediſauce die im Geſpräch
noch ſtärker zum Vorſchein kam als in ſeinen Werken

Daudet ſetzte mir alsdann den Zweck ſeines neuen Stücks
auseinander der gegen das Streberthum eines Theiles der
franzöſiſchen Jugend gerichtet ſei Sein Paul Aſtier ſei ein
ſolcher rückſichtsloſer Struggleforlifeur das Wort
hatte Daudet eigens gebildet der beinahe zum Giftmörder an
ſeiner Gattin werde und ſchließlich vom Vater eines von ihm
verführten Mädchens erſchoſſen werde Am folgenden Abend
ſah ich alsdann Dandet umgeben von ſeiner Frau und ſeinen
beiden e in der Generalprobe wieder Erſt hier fiel
mir die gebrechliche Geſtalt des Schriftſtellers auf die jeder
maun ſofort vergaß wenn er ihn reden hörte weil ſich dann
ſeine Züge merkwürdig bekebten und ſeine Konverſation nie
erlahmte Großen Werth beſaß leider das Stück nicht wie
denn überhaupt Daudet als Dramatiker nie die Bedeutung
e t die er als Romandichter beſaß Jmmerhin kam

n Schluſſe der Generalprobe eine warme Ovgtion zu ſtande
unter der der Verfaſſer etwas aufzuleben ſchien
Zwei Jghre ſpäter traf ich Dandet unter beſonders feier

lichen Umſtänden wieder Es war bei der Civiltrauung ſeines
den Sohnes mit der Enkelin Viltor Hügo s Es war im
roßen mit Blumen und i reich gezierten Saale der

girie von Paſſy Die Familie Daudet hätte gern eine kirchliche
raunng gehabt aber der Stiefvater der Braut der radikale
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Afrika China iſt noch viel wichtiger als der größte Theil desdunklen Erdtheils China hat den 2 ortheil
ſtark bevölkert zu ſein alſo auch einen ſtarken
Bedarf zu haben Ferner ſind die klimgtiſchen und geſundheit
lichen Verhältniſſe in China unvergleichlich beſſer als in dem
deutſchen r wo Europäer überhaupt nicht dauernd hauſen
können Freilich iſt die Auftheilung Chinas einſtweilen noch
Zukunftsmuſik Denn eins kommt in Betracht was in Afrika
nicht ſchwer ins Gewicht fiel das iſt die Kraft des alten
Stagatsweſens mit ſeiner Jahrtauſende alten eigenartigen Kultur
Sehr leicht wird ſich die er n dort nicht vollziehen
Aber wenn die europäiſchen Mächte ſich über die Abgrenzung
ihrer Beſitzthümer einigen dann wird der Widerſtand Chinasleicht gebrochen werden Hier iſt noch viel Phantaſie an

Aber es ſcheint als ob an einflußreichen Stellen dem Ende des
neunzehnten Jahrhunderts ein ganz neues wichtiges Problem
geſtellt werde und wer weiß ob es nicht ſchnelier gelöſt wird
als noch vor Jahr und Tag irgend ein Politiker ahnte
Wenn Deiitſchland Rußland Frankreich und England über die
Auftheilung einer Anzahl chineſiſcher Provinzen einig werden
könnten ſo hätte man dabei Ausſicht nicht nur den euro
päiſchen Handel und Wandel kräſtig zu beleben ſondern auch
politiſchen Streitfragen die das europäiſche Gebiet betreffen
wenigſtens theilweiſe die bisherige Schärfe zu nehmen

In diplomatiſchen Kreiſen meint man in der oſtaſiatiſchen
Frage werde ſich ein Zuſammengehen zwiſchen Deutſch
land Rußland und Frankreich nach dem Vorbilde
der Jntervention gegen den Frieden von Shimonoſeki heraus
bilden England dürfte trotz ſeines ſtarken Verdruſſes kaum
etwas Weſentliches gegen dieſe Vereinigung unternehmen An
dererſeits wird auch die Vermuthung laut daß es ſehr wohl
möglich ſei daß England eine Art Erſatz in Afrika ſuchen
werde Endlich gehört die Stellung Frankreichs zu Deutſch
land in dieſer Angelegenheit zu den inkereſſanteſten Momenten
Allem Sträuben der Franzoſen allen Gefühlseruptionen
Schwüren und Proteſten zum Trotze drängt die Macht der
Verhältniſſe diesmal auf eine Verſtändigung der beiden
Nationen hin

Die Köln Ztg glaubt daß der Augenblick der Theilung
Chinas bereits gekommen ſei da andere Mächte gleichfalls
mit Forderungen hervortreten werden Rußland habe ruhig in
aller Stille das Feld bereitet Wie weit der Acker bereits be
ſtellt wiſſe man nicht Bei den Folgen die der ruſſiſche
Schritt nach ſich ziehe bleibe Deutſchland vorläufig ganz außer
Spiel Es ſei nur die Frage wie er auf England und Japan
einwirke es ſtehe aber zu hoffen daß England ſich mit den
Thatſachen abfinde

Aus London berichtet man noch Prinz Heinrich nahm
geſtern Montag von der Königin Viktorta Abſchied und
kehrte dann auf die Deutſchland zurück Später fuhr er
nach London wo er mit dem Prinzen Louis Battenberg auf
der Viktorig Station ankam Deutſchland und Gefion
werden in Gibraltar Aden Port Said Colombo Singgapore
Hongkong und Shanghai anlegen

Dentſches Reich
Die lex Arons

88 Man ſchreibt uns aus Berlin 20 Dez von geſchätzter
Seite Ein Disciplinargeſetz für Privatdozenten an
Univerſitäten ſoll nach der Poſt dem Landtag in der nächſten

war die Civiltrannng mit möglichſt großem Pomp umgeben
worden Sogar ein Orcheſter wirkte mit Nach der Trauung
defilirten alle Gäſte vor den jungen Eheleuten und ihren
nächſten Angehörigen und ſchüttelten ihnen die Hände Wäh
rend nun die übrigen aufrecht ſtanden war der Vater des
Bräntigams genöthigt in ſeinem Pargdeſtuhl ſitzen zu bleiben
denn ſein unerbittliches Rückenmarkleiden dem er ſchließlich
mit ſiebenundfünfzig Jahren erlegen iſt erlaubte ihm nicht
mehr zehn Minuten lang aufrecht zu ſtehen Trotz des glück
i Ereigniſſes lag daher eine gewiſſe Melancholie auf ſeinen

ügenSm Sommer 1894 ſah ich Daudet zum letzten mal und

zwar in ſeinem einfachen aber reizend gelegenen Landhaufe in
Champroſay Auf der kürzen Eiſenbahnfahrt vom Lyoner
bahnhof bis nach Bis Orangis brach ein ſtarkes Gewitter aus
ſo daß wir ein Kollege von der auswärtigen Preſſe beleitete mich in ſtrömendem Regen den Abhang Niouſ

ſuegen über dem das langgeſtreckte Dorf Champroſay liegt

Diesmal war Daudet ſo ſehr auf ſeinen Seſſel feſtgebannt
daß er ſich entſchuldigen zu müſſen glaubte weil er ſich nicht
erhebe Er ſchob die Schuld auf das Gewitter das ihm in
die Glieder gefahren ſei aber wir wußten leider daß dieAtaxie neue Fort ritte gemacht habe und daß dies nunmehr

ſein gewöhnlicher Zuſtand ſei Trotzdem war die Unterhaltung
ſo belebt als je Sie bezog ſich zuerſt auf die beiden letzten
Romane des Meiſters La petite Paroisse der noch
im gleichen Jahre erſcheinen ſollte und JSoutien de
famille den er erſt kurz vor ſeinem Tode vollendet hat
und der im nächſten Frühjahr als Buch herauskommen wird
Es war ein beſonderer Genuß Daudet ſeine Bücher
erzählen zu hören Für die kleine Gemeinde verwies
er uns auf die unweit ſeinem Landhaus gelegene
kleiite Kapelle die ein frommer Gutsbeſitzer zum Andenken
an ſeine Frau errichtet hatte Er hatte der Geſchichte
des Stifters nachgeforſcht und herausgefunden daß jenes
Ehepaar im Alter ſehr ungleich und daß ſein Glück nicht nu
getrübt geweſen war So wurde in ſeiner Phautaſie die in
allen ſeinen Romanen vom Thatſächlichen und von ſchärſſter
perfönlicher Beobachtung ausging die Kapelle zu einem

einral liebevollen Verzeihens Er machte ihren Stifter zu
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Seſſion vorgelegt werden im Anſchluß an die Erörterungen
die ſ Z über den Fall des ſozialdemokratiſchen Dr Arons

ttgefünden haben S auch heutiges Morgenblatt
an will durch dies Disciplinargeſetz die Möglichkeit

erhalten gegen Privatdozenten wie gegen alle andern
Staatsbeamten vorzugehen wenn ſie ſich der aktiven
Theilnahme an ſozialdemokratiſchen Beſtrebungen ſchuldig ge
macht haben Sinn ein ſolcher Geſetzentwurf bereits
in der vorigen Seſſion Landtags vom Kultusminiſter an
gekündigt worden Am 4 Mai erklärte Dr Boſſe es würde
ein Geſetzentwurf ausgearbeitet der die rechtliche Stellung der
Privatdozenten regeln ſoll Der Miniſter bezeichnete es damals
als etwas Fremdes, daß ein Privatdozent Sozialdemokrat

Bekannklich iſt als ſozialdemokratiſcher Privatdozent Herr
Arons an der Berliner Univerſität hervorgetreten Das
rfach des Herrn Dr Arons iſt Mathematik und

P vit alſo ein Wiſſensgebiet das zur Bethätigung ſozial
demokratiſcher Anſichten vor den Studenten abſolut keinen
Ronm gewährt Dr Arons iſt aber als politiſcher Mann Ge
ſinnungsgenoſſe Bebel s und mehrfach in der ſozialdemokratiſchen
Partei agitatoriſch hervorgetreten Das hat den Organen die
im Geiſte des Herrn v Stumm geleitet werden Veranlaſſung
zu einer Hetze gegen dieſen Privatdozeuten gegeben und nun
auch den Kultusminiſter bewogen eine lex Arons ein
zubringen Auf Veranlaſſung des Kultusminiſters hat ſich vor
einiger Zeit bereits die philoſophiſche Faknltät der
Univerſität Berlin mit dem Fall Arons beſchäftigt Sie hat

rrn Arons zwar wegen mißverſtändlicher Aeußerungen eine
varnnng ertheilt dabei aber mit Nachdruck betont

daß ſie aus der Zugehörigkeit eines Privatdozenten
r ſozialdemokratiſchen Partei keinen Anlaß zum EinFintn nehme ja daß ſie grundſätzlich die politiſche
eſinnung der Privatdozenten nicht prüfe Dieſen

Standpunkt der Fakultät wird man als den grundſätzlich allein
richtigen anſehen müſſen Er iſt voranszuſehen daß in der
nächſten Landtagsſeſſion um dies Disciplinargeſetz gegen die

rivatdozenten ein neues kleines Sozialiſtengeſetz
ſonderer Art ein lebhafter Kampf entbrennen wird Bei der

Verhandlung im Abgeordnetenhauſe über die Privatdozenten
frage wandte Abg Virchow entſchieden gegen jeden
Verſuch die Freiheit der Wiſſenſchaft zu beeinträchtigen Mit
vollem Recht hob Prof Virchow der wohl auch von politiſchen
Gegnern als Autorität in Fragen des Univerſitätslebeus
angeſehen werden wird hervor daß die Blüthe der Wiſſen
ſchaft deren wir uns gegenwärtig erfrenen die Fortſchritte
die in dieſer Richtung gemacht worden ſind nicht zum kleinſten
Theil eben dem Umſtand zuzuſchreiben ſind daß die Freiheit
in der Zulaſſung der Privatdozenten nicht geſchmälert worden
iſt Wir find der Meinung daß der preußiſche Landtag allen
Anlaß hat das in Ausſicht geſtellte Geſetz mit ſtarkem
Mißtrauen aufzunehmen Unſeres Erachtens iſt ein ſolches
geſetzgeberiſches Vorgehen gegen die Privatdozenten nicht
erforderlich Vergehen ſich die akademiſchen Angehörigen gegen
das Geſetz ſo haben wir die Gerichte Die Profeſſoren und
Privatdozenten ſind dem gerichtlichen Verfahren ebenſo unter
worfen wie andere Bürger Ein Ausnahmegeſetz gegen
Privatdozenten brauchen wir aber nicht

Parlamentariſches

Neuerdings iſt es wieder zweifelhaft geworden ob die in
Ausſicht genommene Vorlage betreffend Maß regeln zur
Berhütung von Hochwaſſerſchäden in den ſchleſiſchen
Gebirgen ſchon in dieſer Seſſion eingebracht werden wird Es
ſind bei dieſer Vorlage außerordentlich ſchwierige und umſtänd
liche techniſche wirthſchaftliche und finanzielle Erwägungen
nöthig und außerdem würde eine ſolche Vorlage jedenfalls erſt
dem ſchleſiſchen Provinziallandtage zur Begutachtung unter
breitet werden von deſſen Einberufung zu dieſem beſonderen
Zwecke bisher noch nichts verlautet hat Dagegen iſt natürlich
die Vorlage betr Gewährung ſtaatlicher Beihilfe
zur Beſeitigung der durch die diesjährigen Ueberſchwemmungen
vervorgerufenen ſachlichen Schädigungen in der bevorſtehenden
Landtagsſeſſion zu erwarten

Jn der bayeriſchen Abgeordnetenkammer hatte
Abg Sigl wegen der Aufhebung der bayeriſchen
Bodenzinſe eine Klaſſenlotterie vorgeſchlagen Dieſer
Plan fand letzthin in der Kammer eine prächtige Belenchtung
Der liberale Abg Sartorius wies nämlich nach daß dieAusführung deſſelben mit 7 Millionen Reinertrag eine Aus
ſchreibung von 65 Millionen zur Vorausſetzung haben würde
und daß dann die Reichsſtempelabgaben nach dem Geſetz vom
1 Juli 1881 nicht weniger als 3,350,000 Mark betragen würden
Die Ausſicht daß Sigl mit ſeiner 7 Millionenlotterie faſt 32
Millionen in die Krallen des Reichsadlers werfen würde er
regte in der Kammer natürlich ſtürmiſche Heiterkeit

Verwaliung und Rechlspflege

Ueber den Rücktritt des Unterſtaatsfekretärs im Reichs
poſtamt Dr Fiſcher reſp die Vorgeſchichte dieſes Rücktritts
erzählt man ſich in Poſtbeamtenkreiſen ein hübſches Geſchichtchen
Die Volksztg giebt es wie folgt wieder

Jn der Frage der Vorenthaltung der den früheren Poſt
und Telegraphenanwärtern während der Probedienſtzeit
zuſtehenden Gehaltsbezüge wandten ſich einige der
Beamten an den damaligen konſervativen Reichstagsabgeord
neten Generallieutengnt z D v Podbielski mit der Bitte
ihre Wünſche im Reichstage zu vertreten Die Bittſteller
gingen als frühere Militärs von dem Gedanken aus daß
Herr v Podbielski trotz ſeiner Zugehörigkeit zur konſervativen
Partei als früherer Soldat ſich wohl mit ihrer Sache be
ſchäftigen würde Sie hatten richtig kalkulirt Herr von
Podbielski nahm ſie freundlich auf prüfte das Vorgetragene
und fagte da er die Wünſche der Veamten für völlig berech
tigt halten mußte ſeine Hilfe zu Zwar lehnte er ein Ein
treten dafür im Plenum des Reichstages ab aber er ver
ſprach mit den Leitern der Poſtverwaltung Rückſprache zu
nehmen Er hielt Wort und gerieth mit ſeinem Anliegen an
den damals auf der Höhe ſeines Einfluſſes ſtehenden Unter
ger erer Dr Fiſcher der die Nachfolgerſchaft Stephan s
chon in der Taſche zu haben glaubte Da kam er aber ſchön

an Herr Fiſcher ließ ihn wie man zu ſagen pflegt gründlich
abfallen Er fand es befremdlich daß ein konſervativer Ab
geordneter ſich überhaupt mit dieſen Beamten eingelaſſen und
bei denſelben dadurch Hoffnung auf Erfüllung ihrer ganz
ausſichtsloſen Wünſche erweckt habe Damit war die Sache
abgethan wenigſtens vorläufig denn das Tablegau kam
als der abgewieſene Abgeordnete plötzlich Chef des Abweiſers
wurde

Als Nachfolger des verſetzten Regierungspräſidenten von
eſſen Naſſan v Tepper Laskt wird jetzt noch Freiherr

Trott zu Solz vortragender Rath im Miniſterium des
Jnnern genannt Dieſer iſt Landtagsabgeordneter und würde
dann ſein Mandat verlieren

Die Wirklichen Legationsräthe und Vortragenden Räthe im
Auswärtigen Amte Dr Hammann und Dr Mumm von
Schwarzenſtein ſind zu Geheimen Legationsräthen ernannt
worden Den Legationsſekretären Freiherrn v Wangenheim
in Liſſabon Freiherrn v Heintze Weißenrode in Ham
burg von Bülow in Bern und Freiherrn Speck v Stern
burg iſt der Charakter als Legationsrath verliehen Der von
den MarſchallGegnern gleichfalls bitter gehaßte Vr Hammann
ſcheint alſo den Regimentswechſel zu überdauern

Auch in dem Disciplinarverfahren gegen den Polizel
kommiſſar v Tauſch hat der vielgenannte Normann
Schumann wieder ſeine Rolle geſpielt Er hat von Luzern
aus eine umfangreiche Denunziationsſchrift gegen Herrn
v Tauſch beim Polizeipräſidium eingereicht ſich aber ſelbſt
natürlich nicht zur verantwortlichen Vernehmung geſtellt Jnfolge
deſſen mußte der umſtändlichere und zeitraubende Weg ein
geſchlagen werden die Angaben Schumann s durch Vernehmung
dritter Perſonen nachzuprüfen Das Disciplinargericht das am
5 Jan zur Hanuptverhandlung gegen Tauſch zuſammentritt ſetzt
ſich aus Mitgliedern des Polizeipräſidiums zuſammen den Vorſitz
führt der Geh Oberregierungsrath Friedheim die auf
Dienſtentlaſſung lautende Anklage vertritt Regierungsrath
Steifenſand Gegen den Spruch des Disciplinargerichts
ſteht beiden Theilen die Beruſung ans Staatsminiſterium offen
Der Spruch kann falls eine Freiſprechung nicht erfolgt auf
Geldbuße Dienſtentlaſſung unter Zubilligung eines Theils der
Penſion bis zu 3 Vierteln derfelben und Dienſtentlaſſung ohne
Penſion lauten Für das Diseiplinarverfahren ſcheiden alle die
jenigen Fälle ans die bereits dem Strafverfahren unterlagen
und dort zur Freiſprechung führten

einer Art von Laienprieſter der kleinen Gemeinde derer die
ſelbſt die eheliche Untrene einer bereuenden Gattin zu verzeihen
wiſſen und ließ durch ihn den Helden der Geſchichte zur gleichen
Großmuth aus Liebe bekehren Es ging mir eigenthümlich
mit dieſer merkwürdigen kleinen Gemeinde Als mir Daudet
die Geſchichte ſkizzirte fand ich die Jdee wunderſchön Sie
hatte ſo etwas Erhabenes und Myſteriöſes Als ich aber ſpäter
den Roman ſelbſt las bemühte ich mich umſonſt den gleichen
Eindruck wiederzugewinnen Die beiden Heroen der Ver
zeihung kamen mir beim beſten Willen als jämmierliche
Schwächlinge vor weil ſie den ziemlich widerwärtigen
und wenig entſchuldbaren Abenteuern ihrer Gattinnen ſo
viel chriſtliche Nachſicht entgegenbrachten und daneben
fanden ſich ſo viel natnraliſtiſche Einzelheiten in dem
Romanu daß ſchon durch ihre breite Beſchreibung die evangeliſche
Tendenz des Ganzen die ſchwerſte Einbuße erleiden mußte
Schon damals in Champroſay leuchtete mir übrigens die
zweite Romanuſkizze die uns Daudet mit liebenswürdiger
Bereitwilligkeit entwarf noch mehr ein als die der kleinen
Gemeinde Soutien de famille ſollte ſo verſicherte
uns Dandet nicht nur eine pſychologiſche ſondern auch eine
oziologiſche Studie ſein Er wolle darin die Tendenz der

ärmeren Bourgeoiſie belämpfen ihre Söhne um jeden Preis
ſiudiren zu laſſen und dadurch das Gelehrtenproletariat zu
vergrößern Seine anugebliche Familienſtütze ſollte ein ſolcher
armer Student ſein den ſeine Familie mit den größten Opfern
ſtudiren läßt weil ſie ihn auf dieſe Weiſe am beſten zurkünftigen Stütze der Familie zu machen hofft Scheintar

geräth das Experiment ſehr gut Der junge Mann erhält
ſogar unter ſeinen Kameraden einen gewiſſen Nimbus als
künftige Familienſtütze und ſchwingt ſich zum offiziellen Vertreter der pariſer Stnudentenſchaft auf er führt das Wort

vor dem Präſidenten der Republik und beweihräuchert die
ruſſiſchen Matroſen aber hinter dieſer glänzenden Faſſade
eckt nichts Während der beſcheidene jüngere Bruder als

echauiker ſeinen Weg macht und Mutter und Schweſter
unterſtützt gelangt der glänzende Studioſus nicht einmal zu
einem beſcheidenen Aemtchen da für ihn nichts gut genug zu
ſein ſcheint Seit einigen Wochen erſcheint dieſer Soutien
de famille in der IJlluſtration, und diesnial finde ich
den Eindruck wieder den mir Daudet s eigene Worte gemachtaben Es handelt ſich eben hier vor allem um die Schübernng

8 bürgerlicher Kreiſe worin Dandet von jeher
2 eiſter war und die ſeinem Fromont jeune et Risler
an der noch immer ſein beſter Roman geblieben ſeinen
außerordentlichen Reiz verliehen haben

Wir ſprachen noch über allerlei mit Daudet Jch beglück

kurzem einen Sohn geboren und wunderte mich daß er auf
dieſes Thema nicht näher einging Bald nachher wurde freilich
in Paris bekannt daß das Ehepaar Dandet Hugo ſich durch
aus nicht vertrug und ſchließlich mußte die Ehe geſchieden
werden obſchon Léon Daudet ein junger Mann von ernſtem
Streben war und ſchon einige überraſchende Beweiſe von ſchrift
ſtelleriſcher Begabung gegeben hatte Jn ſeinen Büchern zeigte
ſich freilich die feine ſatiriſche
grauſamen Härte geſteigert und in der ſehr ungünſtig ge
zeichueten Hanptperſon des Romans Aſtre Noir war
der vielbewunderte Großvater ſeiner Gattin der Nationaldichter
Victor Hugo nicht zu verkennen

Für meinen Freund der mich nach Champroſay begleitet
hatte verband ſich mit dem Beſuche leider eine weniger au
genehme Erinnernig Er war noch nicht in die Gebräuche des
Pariſer Klatſches eingeweiht wo man ſich nach Belieben gehen
läßt aber ſich hütet irgend eine Verantwortung zu übernehmen
oder Gewährsmänner zu nennen Daudet ſprach mit ihm von
einem berühmten Künſtler der meines Freundes engerer Lands
mann war und mit Daudet früher in Verkehr geſtanden Der
Romandichter erwähnte beiläufig daß der Künſtler für gänzlich
ruinirt gelte da er ein zu großes Haus gemacht hab e Mein
Freund wußte nichts Eiligeres zu thun als dieſe böſe Kunde inein Blatt ſeiner Heinath gelangen zu d und Dandet dabei
zu erwähnen Darob nun et Aufſehen Proteſte aus der

Umgebung des Künſtlers Vorwürfe an Daudet die dieſermeinem Sremnde zurückgab und ſchließlich blieb die Sache auf

dieſem her da er die Worte Daudet s offenbar falſch ver
ſtanden habe Das war die gerechte Strafe für ſeine Miß
achtung der Pariſer Klatſchfreiheit von der niemand einen aus
giebigeren und ich muß es geſtehen intereſſauteren
Gebrauch zu machen wußte als Alphonſe Dandet Wer hier
über mehr Zeugniſſe haben will braucht blos die neun Bände
der Memoiren Goncourt s aufzuſchlagen wo die Unterhaltungen
mit Daudet den breiteſten Raum einnehmen Den beſten Be
weis dafür bilden übrigens die geſammten Werke Daudet s
ſelbſt mit ihren fein beobachteten und pikant ausgeſtalteten
Eharakterfigüren von denen faſt jede zum Vorwurf Anlaß
gegeben daß er eine r Indiskretion begangen habe
iſt möglich daß der Dichter einige male zu weit gegangen daß er z B ſeinen Wohtthat

verwenden gewußt als Alphonſe Dandet

Felix Vogtwünſchte ihn zur Großvaterſchaft da ſeine Schwiegertochter vor Paris 19 Dez
v

eobachtung des Vaters bis zur

s

thäter dem Herzog
von Morny im Nabgb entweder gar nicht oder anders hätte
ſchildern ſollen aber wir ſeine beglückten Leſer dürfen uns
darüber uicht beklagen wenn wir nicht undankbar fein wollen
denn kein e 4 ſeine Jndiskretionen fruchtbarer zu

Einen intereſſanten Rechtsfall theilt die Vollsztg
mit Jn dem zur königsberg er Oberpoſtdirektion gehörigen
Städtchen Ruß wurde entdeckt daß ein Poſtbeamter fortgeſetzt
Unterſchlagungen begangen hatte Er hatte u a längere
Zeit hindurch von den unterſchlagenen Geldern regelmäßig Ab
ſchlagszahlnngen an ſeine ihn bedrängenden Gläubiger mittels
er r er hatte dieſe aber nicht gebucht dasGeld alſo nicht zur Kaſſe gezahlt Die Poſtbehörde beanſprucht

nun die Rückzahlung dieſer Gelder ſeitens der Gläubiger
des Verhafſteten Sie dürfte ſich dabei ſtützen auf 8 6 des Ge
ſetzes über das Poſtweſen des Deutſchen Reiches vom 28 Okt
1871 wonach die Auszahlung eines Poſtanweiſungsbetrages durch
die vorher erfolgte Einzahlung des Geldes bei der Poſſkaſſe be
dingt iſt Sofern eine ſolche Einzahlung nicht erfolgt iſt braucht
die Poſtverwaltung die Auszahlung nicht zu leiſten bezw iſt ſie
berechtigt die Rückzahlung zu fordern falls die Auszahlung in
Unkenntniß der Nichteinzahlnng erfolgt iſt Andererſeits iſt der
Empfänger eines Poſtanweiſungsbetrages der ihm unberechtigter
weiſe zugeſtellt worden iſt zur Rückgabe verpflichtet da er durch
den Betrag ohne rechtlichen Grund bereichert worden iſt Auf
den Ausgang dieſes Rechtsſlreites der wegen ſeiner beſonderen
Umſtände geeignet iſt in hohem Grade den Scharſſinn der
Juriſten herauszufordern darf man mit Recht geſpannt ſein

Muß ein Beamter um Verſammlungen über
wachen zu können groß jährig ſein Unter dieſer Spitz
marke theilt die Leipziger Volkszeitung mit daß in Mocckau
bei Leipzig von Gemeinde wegen der Expedient Kretzſchmar
delegirt iſt der zwar noch nicht 21 Jahre alt iſt aber bei ſeiner
Ueberwachung eine ganz beſondere Schneidigkeit entwickelt
Eine Beſchwerde der Einberufer über dieſe Neberwachung durch
einen minderjährigen Beamten hat ſowohl der Gemeindevorſtand
als auch die königliche Amtshauptmannſchaft zurückgewieſen
Der Fall iſt heute wo man die Minderjährigen aus den Ver
ſammlungen ausweiſen will doppelt intereſſant Während ſäch
ſiſche Behörden einen noch nicht 21 Jahre alten Beamten fehr wohl
für befahigt halten politiſche Verſammlungen zu überwachen
ſprechen unſere Reaktionäre den minderjährigen Perſonen die
Berechtigung ab überhaupt in Verſammlungen zu erſcheinen

Volkswirthſchaflliches

Zur reichsgeſetzlichen Regelung des Hypotheken
bankweſens hat kürzlich im Reichsjuſtizamt eine Konferenz
ſtattgefunden zu der auch fünf Vertreter des ſtädtiſchen Grund
veſitzes zur gutachtlichen Aeußerung zugelaſfen waren und
zwar waren neben Berlin auch Süddentſchland ſowie die weſt
lichen und öſtlichen Provinzen Prenßens durch Delegirte ver
treten

Jn der fünfſtündigen Konſerenz erhielten die Delegirken
ſeitens der Regierungsvertreter die Gewähr daß die vor
getragenen Wünſche der Grundbeſitzer ſoweit es einerſeits
die Jntereſſen der Regiernng und die geltenden Geſetze
andererſeits die gerechtfertigten Jntereſſen der Hypotheken
banken geſtatten berückſichtigt werden ſollen Außer anderen
Fragen wie z B der eventnellen Schaffung von öffentlichen
Taxämtern und ſtaatlichen Taxatoren welchen allein die
Werthermittelung der Grundſtücke obliegen oder zuſtehen ſoll
der Beleihungshöhe ſtädtiſcher Grundſtücke im Verhältniß zu
den ländlichen nfw wurde beſonders eingehend die Frage
erörtert ob für den ſeßhaſten ſtädtiſchen Grundbeſitz Amorti
ſations Hypotheken wünſchenswerth und deshalb beizubehalten
ſeien da dieſe Frage für die zukünftige Geſtaltung des
Hypothekenbankweſens von großer Bedeutung ſei Es wurde
beſchloſſen Gutachten der Grundbeſitzer Vereine einzuholen
über die folgende Frage Wie ſtellt ſich der ſeßhafte ſtädtiſche
Grundbeſitz den Amortiſationshypotheken gegenüber
unter der Vorausſetzung daß dem Schuldner das Recht ein
geräumt wird die Schuld ganz oder theilweiſe zu kündigen
und in bagarem Gelde zurückzuzahlen und diefes Rückzahlungs
recht feitens der Hypothekenbanken höchſtens auf 10 Jahre
hinausgeſchoben werden darf und daß für den Schuldner eine
erleichternde Verfügung über den amortiſirten Schuldbetrag
gewährleiſtet wird

Zur Beſeitigung von Zweifeln über die Anwendung des
Verbotes der Einfuhr von friſchem Schweinefleiſch
ans Dänemark auf Wurſtwagren hat der Miniſter für
e n den betheiligten Stellen folgendes bekaunt
gegeben

Das zu Wurſt verarbeilete Schweinefleiſch verliert ſeine
Eigenſchaft als friſches Fleiſch im Sinne des Einfuhrverbotes
wenn es vor oder nach der Füllung in den Wurſtdarm gekocht
worden iſt oder wenn es behufs Herſtellung von Dauerwagare
einer Gährung im Wurſtdarm unnterlegen hat und durch
Räuchern ſowie monatelanges Lagern feſt und trocken geworden
iſt Aus rohem Fleiſche hergeftellte weiche Wurſt von
welcher einige Sorten im Handel gleichfalls als Daner
waare bezeichnet werden wird als friſche Fleiſchwaare nur
dann nicht anzuſehen ſein wenn das Fleiſch vorher gepökelt
war Da jedoch ein großer Theil der weichen Rohwurſt
zu oder theilweiſe aus friſchem oder nur angeſalzeuem

Fleiſche hergeſtellt wird und es auch bei genanerer Unter
ſuchnng nicht immer möglich iſt an der fertigen Wurſt be
ſtimmt zu erkennen ob bei der Herſtellung durchweg nur ge
pökeltes Fleiſch verwendet iſt muß im Sinne des Einfuhr
verbots jede Rohwurſt als friſches Fleiſch an
geſehen werden die wenn auch geräuchert ſich weich oder
faſt weich anfühlt und nicht durch monatelanges Lagern den
Charakter als Dauerwagare erhalten hat Zur Einfuhr aus
Dänemark darf danachenur gekochte Wurſt ſowie ſolche Daner
wurſt zugelaſſen werden die durch längeres Lagern hart und
feſt geworden iſt

Wie in der diesjährigen Generalverſammlung des Verbandes
deutſcher Leinenindnuſtrieller mitgetheilt wurde unterliegt es zur

eit der Erwägung ob zur Durchführung der vom Wirthſchaſt
lichen Ausſchuß zur Vorberathung und Begntachtung handels
politiſcher Maßnahmen in Angriff genommenen Produktions
ſtatiſtik auch die Berufsgenoſſenſchaften heranzuziehen ſeien

Eine Vorſtandsſitzung des deutſchen Fiſchereivereius
fand dieſer Tage in Berlin ſtatt über deren wichtigſte Beſchlüſſe
man folgendes mittheilt Bei den Lachsbrutausſetzungen
welche der Verein alljährlich in den Dentſchen Lachsſtrömen
bewirkt war bisher der Main wegen der Verunreinigungen
welchen derſelbe unterlag ausgenommen worden Es hat ſich
indeß herausgeſtellt daß dieſer Zuſtand ſich wefentlich gebeſfert
hat ſodaß jetzt der Verſuch gemacht werden kann die vielen für
die Ausſetzungen ſehr geeigneten Gebirgsbäche des Maingebiets
ebenfalls mit Lachsbrut zu beſetzen Es werden im nächſten
Frühiahre 400,000 junge Lachſe in das Maingebiet eingeſetzt
werden Ein weiterer Veſchluß betrifft einen Verſuch der
mit e im Rhein gemacht werden ſoll Der

elSchnäpel eine ſehr wohlſchmeckende Maränenart ſteigt zur Laich
zeit in Schaaren aus der Nordſee in der Elbe auf um dort zu
laichen und wird bei dieſex Gelegenheit maſſenhaft gefangen Jn
der Weſer verſucht man ihn einzubürgern Nun wird auch der
Rhein mit Schnäpelbrut beſetzt werden und zwar ſollen für die
nächſten Jahre jährlich etwa eine halbe Million junger Schnäpel
in Nheingebiet zur Ausſetzung gelangen Es wäre im Jntereſſeunſerer heiufächer ſehr wünſchenswerth wenn der Ein
bürgerungsverfuch chinge da der Maifiſch eine frühe im Rhein
zur Laichzeit im Mai in ungeheuren Schwärmen aufſteigende
Heringsart verſchiedener ungünſtiger Verhältniſſe wegen immerſeltener wird und der Schnäpel vielleicht den Maifiſch zu er
ſetzen vermöchte wenn auch die Laichzeit des Schnäpels zu anderer
Zeit Oktober November ſtattfindet Eine weitere Frage all

einelner Bedeutung betraf den Beſchluß unſere öffentlichenaugliſirten Ströme in Zuhmft mit Karpfen zu beſetzen
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nachdem ſich vielfach heransgeſtellt hat daß die Karpfen in dieſenVeen i gut gedeihen und überall r Abnehmer finden
Dieſer nützliche Fiſch ſoll nun in größerer Ausdehnung in die
dentſchen Ströme gelangen

Ueber Einrichtung Betrieb und Beaufſichtigung der thier
ärztlichen Hausapotheken will die preußiſche Regierung
Vorſchriften erlaſſen um das beſtehende Dispenſirrecht der
Thierärzte das bisher unbeauſſichtigt und ohne Einſchränkung
ausgeübt worden iſt anderweit zu regeln Die Regierungs
präſidenten ſind daher erſucht worden geeignete Vorſchläge über
Einrichtung Betrieb und Beauſſichtigung der thierärzlichen

ausapotheken zu machen Dabei ſoll auch die Ertheilung der
enehmigung ſolcher Einrichtungen und die Handhabung der

Anſſicht ferner die Frage erörtert werden welche Arznei
miltel in einer thierärztlichen Hausapotheke für zuläſſig zu er
achten ſind

Schule und Kirche
s Der Finanz und der Kultusminiſter haben einer Bezirks

regierung gegenüber die Entſcheidung getroffen daß die Vor
riſten im Artikel I s 1 Abſ 2 und 3 des Geſetzes betreffend
e Tagegelder und Reiſekoſten der Staatsbeamten

auch auf die Lehrer und Lehrerinnen an den öffentlichen
Volksſchulen bei Verſetzungen im Jntereſſe des
Dienſtes Anwendung finden Danach iſt alſo auch von
Lehrern falls ſich die Verſetzungsreiſe auf zwei Tage erſtreckt
und doch innerhalb 24 Stunden beendet wird nur das Einund
einhalbfache der Tagegeldſätze zu liquidiren Außerdem hat
falls die Reiſe an einem und demſelben Tage angetreten und
beendet wird die im Geſetze vorgeſchriebene Ermäßigung der

Tagegelder einzutreten
e

Ausland
Oefiterreich Nugarn

Die ſächſ iſſchen Abgeordneten der ungariſchen
Kamm er Hintz Brennerberg und Melzer zeigten ihren Aus
tritt aus der liberalen Partei an Dieſer Austritt iſt er
ſolgt weil die liberale Partei einem die Siebenbürger in ihren
nationalen Empfindungen verletzenden Geſetzentwurf über die
Aenderung von Orts und Gemeindenamen ihre Zuſtimmung
ertheilt hatte

Die Miniſter Gautſch und Latonr empfingen am Sonntag
eine Abordnung der Prager deutſchen Univerſität mit
dem Rektor Ulbrich an der Spitze die eine Bitte um Schutz
der Univerſitäts Jnſtitute vorbrachte Die Miniſter ſagten zu
alle Verfügungen zu treffen die die ungehinderte Wieder
aufnahme der Vorleſungen und die gedeihliche Fortentwicklung
der Univerſität ermöglichen ſollen Jn der Nähe derUniverſität ſoll eine ſtändige Abtheilung der Univerſität unter

gebracht werden

Prag nimmt nach und nach wieder ſeine alte Phyſiognomie
an Wie das Prager Abendblatt vernimmt werden demnächſt
die militäriſchen Streifpatrouillen bei Tage aufhören Auch ſieht
man wieder mehrfach ſolche deutſchen Firmenbezeichnungen und
geſchäſtlichen Auſſchriften die während der Exceſſe verſchiounden
waren ihre alte Stelle einnehmen Wir begrüßen auch dieſe
Erſcheinung mit Freunde Das natürliche Recht und die hiſtoriſch
feſtbegründete Bedeutung und Stellung der deutſchen Sprache
im geſchäftlichen Verkehr der Landeshauptſtadt kann und darf
durch die jüngſten Ereigniſſe in keiner Weiſe geſchmälert werden
Wir befürchten nicht daß die Wiedergeltendmachung dieſes
Rechtes erſt des behördlichen Schutzes bedürfen wird Rach

einer Meldung der Politik ſoll der Statthalter einer Abord
nnng des tſchechiſch katholiſchen Volksvereins mitgelheilt haben
daß die Aufhebung des Standrechtes in den nächſten
Tagen erfolgen werde Es kommen jedoch noch immer einzelne
Behelligungen Deutſcher vor im deutſchen Gymnaſinum in der
Stephansgaſſe wurde in der Nacht zum 20 Dez wieder eine
Fenfterſcheibe eingeſchlagen Die Hänuſer wo deutſche oder
jüdiſche Miether wohnen wurden neuerdings mit farbigen
Stiften bezeichnet Ferner wird aus Prag vom Montag
gemeldet in mehreren dortigen Kaſernen hätten ſich neuerdings
Schlägereien zwiſchen tſchechiſchen und deutſchen Soldaten zu
getragen

Die Jungtſchechen hielten am Sonntag in Prag einen
Vertranensmännertag ab auf dem die Möglichkeit einer Ver

ſtändigung zwiſchen den Deutſchen und den Tſchechen in der
Sprachenfrage exörtert wurde Nach den Beſchlüſſen der jung
tſchechiſchen Verſammlung iſt die Solidarität aller Parteien der
Rechten unter allen Umſtänden aufrecht zu erhalten Die Jung
tſchechen beharren bei der vollen Gleichberechtigung der Tſchechen
in Böhmen Mähren und Schleſien Die Jungtſchechen halten
mit Rückſicht auf die Hetzagitation gegen das Tſchechenvolk
namentlich gegen Prag den gegenwärtigen Augenblick zu Ver
handlungen über einen nationalen Ausgleich als ungeeignet

Die Deutſchen auch Uebrigens wurden mehrere Prager
Blätter wegen Abdrucks der Reſolution des jungtſchechiſchen
Parteitages beſchlagnahmt

Fraukreich
Jn dem Schreiben des Herzogs von Orleans an

Dufenille das die pariſer monarchiſtiſchen Blätter ver
öffentlichen heißt es

Sie verlaſſen mich im Augenblicke wo unſere in ſo
ſchwierigen Zeiten meiner Leitung überlaſſene Sache bei den
allgemeinen Wahlen von neuem erörtert werden wird Sie
wiſſen welche Rathſchläge ich Sie beauftragt hätte unſeren
Freunden zu übermitteln Jch werde meinen politiſchen
Freunden immer rathen vor allem leidenſchaftliche Diener
unſeres Vaterlandes zu ſein Man verſichert mir daß in
Frankreich die öffentliche Meinung der radikalen Utopien
jatt der glaubensſeindlichen Unduldſamkeit müde zu ge
mäßigten und konfervativen Anſchauungen zurückkehrt Meine
Freunde hätten übel gehandelt wenn ſie aus engem Partei
geiſt dieſe heilſame Bewegung aufzuhalten geſucht hätten Sie
müſſen zunächſt nicht den unmittelbaren und ſichtlichen Vor
theil unſerer Partei ſondern das höhere Intereſſe Frankreichs
ins Auge ſaſſen So handeln heißt nicht Jhre Fahne ver
leugnen oder verſtecken es heißt ſie hochhalten und ſo weit
wie Sie können ins heutige Kampfgewühl vorantragen Sie
wiſſen und alles was wir ſehen beweiſt daß Frankreich nur
unter der verfaſſungsmäßigen und freiſinnigen Monarchie
das Gedeihen und die Größe wiederfinden wird deren es
unter der Reſtauration und unter Ludwig Philipp genoß
Heute haben die Monarchiſten nur die Pflicht überall wo
ſie können am Trinumph der Geſellſchafisvertheidigung der
Freiheit mitzuarbeiten Dieſe Gefühle ſind die Jhrigen wie
die meinigen

Sämmtliche

Dieſer Brief des Thronprätendenten widerlegt die Gerüchte
die ihn als unternehmungsluſtig bezeichneten In einer trotz
ihrer Verſchnörkelnng genügend deutlichen Ansdrucksweiſe
einfiehlt er alles in allem die Politik der Bekehrten und des
Papſtes

Regierung lebhaft Matin glaubt man werde die in ſeiuer
n vereinigten Aemter theilen und zum Oberbefehlshaber

General Jamont und zum Gouverneur von Paris ſowie
ervé erneunnen

Jtalien
Heeresinſpektor General

Tauſend Arbeitsloſe eine drohende Kundgebung vor
dem Nathhaus was ein Einſchreiten der Kavallerie nöthig
machte Dieſe trieb die Menge gewaltſam auseinander wobei
zahlreiche Perſonen verwundet wurden

Aus dem Orient
Jnfolge der zunehmenden Hungersnoth unternahmen die

Aufſtändiſchen nach einer Meldung aus Kanea am
Sonntag einen neuen Raubzug gegen die MuſelmanenAm geſtrigen Tage fand ſei Phinikig innerhalb des

auf beiden Seiten immer neue Nahrung erhielten Der
Gouverneur entſandte Hilfstrnppen Bei dem letzten Raub
zuge erbeuteten die Aufſtändiſchen 380 Stück

Provinjialnachrichken
D Eisleben 20 Dez Zwei Bilder für unſeren

Kaiſer Verkehrsermittelung Unſer Kaiſer hat beidem hieſigen n Ette zwei Bilder beſtellen laſſen
die den Moment darſtellen wo das Horniſtencorps der

Die berliner Geſellſchaft die die elektriſche Eiſenbahn bauen
wird hat acht Tage lang Aufzeichnungen über den Verkehr in
der Bahnhoſſtraße vornehmen laſſen ſowohl betreſſs des Wagen
wie des Menſchenverkehrs

Belleben 20 Dez Elite Kaiſer Doppelquartett
Hieſige Herren haben ein Doppelquartett gebildet um
namentlich bei Kaiſerbeſuchen Geſangsvorträge auszuführen
Dieſes Elite Kaiſer Quartett, wie ſich dieſe neueſte Vereinigung
patriotiſcher Männer nennen will ſieht wie man ſich feierlichſt
gegenſeitig gelobt hat beſonders auf ſtrenge Wahrung des ge
ſellſchaftlichen guten Tones unter ſeinen Mitgliedern

Merſeburg 19 Dez An komiſchen Scenen hat
es hier bei der jüngſt ſtattgehabten Viehzählung nicht ge
fehlt Einem Zähler wurde als Viehbefſtand angegeben ein
Laubfroſch und ein paar Ratten im Holzſtall Ein Beſitzer gab
an daß er vier Schweine habe eins davon ſei aber ſchon vor
acht Tagen geſchlachtet worden Recht gewiſſenhaft wollte ein
Eigenthümer verfahren der eigenhändig auf der Rückſeite der
Zählkarte noch eine Katze mit 3 Jungen 7 Kaninchen 1 Ketten
hund und 1 Kanarienvogel notirte Wenig glücklich ſcheint das
Familienleben in einem Hauſe zu ſein wo der Beſitzer dem
Zähler erklärte Viel ham mer nich awer meine Alte hat
immer Raupen in Koppe, worauf die Ehehälfte ſanft erwiderte

Schreibe Sie nur ooch den alen Ochſen uff

Torgan 20 Dez Brand Unliebſame Arbeitspauſe Geſtern abend explodirte in der Wohnung des
Rentners Hamiſch eine Petroleumlampe Jn kurzer Zeit ſtanden
Portidren und Gardinen in hellen Flammen Der Brand
würde aber ſofort in der gegenüberliegenden Artilleriekaſferne
bemerkt und ſogleich eilten Artilleriſten herbei und löſchten das
Feuer Die Wirthſchafterin erhielt erhebliche Brandwunden im
Geſicht und an den Händen Das Hochwaſſer hat die Arbeiten
an dem Felſen und der Elbbrücke wie auch an dem Hafen einſt
weilen unmöglich gemacht Beide Dampframmen ſtehen zum
Theil im Waſſer Für die Arbeiter iſt es recht unangenehm
da noch mancher vom Lohn ſeiner Familie eine Weihnachts
freude bereiten wollte

Nordhanfen 18 Dez Erſtrittene Konzeſſion Bekanntlich wurde als die hieſige Bahnhofsreſtauration
vor kurzem in andere Hände überging vom hieſigen Stadt
ausſchuſſe die Konzeſſion verſagt da die Einrichtung der
Reſtauration den Vorſchriften nach verſchiedenen Richtungen hin
nicht entſprach Namentlich handelte es ſich wie wohl noch er
innerlich darum daß die Ventilationseinrichtungen nicht ge
nügten daß die Thüren der Reſtaurationszimmer nicht nach
außen auſſchlugen und daß die Aborte zu weit entfernt liegen
nämlich auf dem Poſthofe Gegen dieſe Verfagung der Kon
zeſſion iſt ſeitens des Abgewieſenen Klage beim Bezirksausſchuß
zu Erfurt erhoben worden Der letztere hat nun den abweiſenden
Beſchluß des Stadtausſchuſſes aufgehoben ſo daß mithin die
Konzeſſion zu ertheilen iſt Da auf die nämlichen Mängel hin
privaten Unternehmungen gegenüber hier ſchon öſter Konzeſſionen
verſagt ſind iſt man und zwar namentlich natürlich in Gaſt
wirthskreiſen recht geſpannt auf die Begründung des in dieſem
Falle anders lautenden Urtheils des Bezirksausſchuſſes

Ordensverleihnugen Dem Forſtauſſeher Auguſt Berger zu
Polzen im Kreiſe Schweinitz den Waldarbeitern Gottlob Junge und Eotifryed
Kurth zu Doberſchütz im Kreiſe Delitzſch dem Hoſmeiſter Fuſz Biſchoff zu
Oſterholz im Kreiſe Oſterburg ſowie dem Zuckerſiedemeiſter Philipp Leiden roth
zu Köuigsake im Kreiſe Aſchersleben ik das Allgemeine Ehrenzeichen verlichen
worden

A W Blankenburg a Fur 19 Dez Jugendſpiele
Wie alljährlich kurz vor Weihnachten ſo gab unſer jugend
friſcher liebenswürdiger Gymnaſial Turnverein geſtern ſein
fröhliches Jahresfeſt wozu die Lehrer frühere und jetzige Mit
ſchüler und natürlich Hunderte von jungen roſigen Tänzerinnen
mit ihren Eltern eingeladen waren Das iſt ja gerade das
Eigenartige und beſonders Reizvolle an dieſen Jugendfeſten daß
dieſe friſch frei fröhlich frommen Primaner und Sekundaner
ganz unabhängig von ihren geſtrengen Lehrern hier in vollſter
Freiheit und fideler Ungenirtheit als ſelbſtändige Feſtgeber auf
treten Ein kleiner freier Staat im großen unfreien Schul
ſtaate Jedes Jahr wählen ſie frei ihren Turnwart und ihre
Vorturner und wer von Mitſchülern ihnen nicht paßt dem ver
mag kein Lehrer Aufnahme in den Turnverein zu bewilligen
Sie üben im Laufe des Jahres ihren Lanzenreigen und ihre
Turnſpiele und eine kleine Komödie ein und daß ſie uns
keinen Sophokles und Aeſchylos keinen Terentins und Plautus
vorſetzen wie es auf anderen gelehrten Schulen nur zu oft und
mangelhaft geſchieht das danken wir ihnen aus anfrichtigem
Herzen ganz beſonders Punkt 4 Uhr zieht die ſchmücke
Schaar in kleidſamer Turnertracht mit Geſang und Muſik
und bunten Lanzenfähnchen in die mit Harztannen
und Bannern geſchmückte Gymnaſial Turnhalle ein Jm
komplizirten Lanzenreigen und am Bock Varren Reck

Hätte und der grösste Theil arm
Hüte vind wegen vorgerückter Saisonter Damen v Päcichemodel W bedeutend unter Preis

zum Verkauk gestellt

Die Nachfolge des Generals Sauſſier beſchäftigt die ſo

Jn Modena veranſtalteten am Sonntag wiederum mehrere

Kordons hartnäckige Kämpfe ſtatt die durch Verſtärkungen

II Bürgerſchule vor dem hohen Jagdherrn in Piesdorf ſpielt

und in den Hochſprüngen machen ſie ihrem Fappenſpruet
Kraft im Arm Muth im Herzen hohe Ehre Aber faſt

noch wohlthuender als alle Bravour Schneidigkeit und Eleganz
muthen üns die ſpielende Leichtigkeit und echt harzeriſche Herz
fröhlichkeit an mit der auch die ſchwierigſten Turnſpiele aus
geführt werden Deulſchland Deutſchland über alles ſchließt
ies öffentliche Schauturnen Abends 8 Uhr beginnt im

großen Theaterſaal des Fürſtenhofes das intimere Ver
gnügen für eingeladene Gäſte edes J erſtaune

aufs neue über den reichen und jugendlichen Kranz
reizender Tänzerinnen welche den geräumigen Saal
ſüllen und noch mehr daß dieſe holden Mädchen
knoſpen im Kreislaufe der böſen Jahre nicht älter werden
Das macht der ewig junge Nachwuchs Marſch
kurze und bündige Begrüßung der Gäſte durch den
gemüthlich burſchikoſen Turnwart Onuverture zu Suppé s

l

Pique Dame und Belly s tolle übermüthige Poſſe Monſieur
Herkules von 7 Primanern und Sekundanern friſch und flott
geſpielt erweckte ungeheuerſte Heiterkeit Auch die beiden Damen
rollen ſind in den beſten Jünglingshänden und in den kleid
ſamſten Weiberröcken Erneſtinchen und Klärchen ſehen reizend
aus Und dann ein jugendfröhliches Tanzen bis zu den ab
kühlenden üblichen Familien Koffeetiſchen um Mitternacht Nicht
der geringſte Mißklang ſtörte das fröhliche Jugendfeſt zu dem
auch Bruder Studio ſtets pünktlich in die Weihnachtsferien ein
trifft und mancher Referendar Candidatus und Lientenant
der einſt in unſerem ſchönen Blankenburg ſtolzes Mitglied des
Turnvereins war An dieſem feſtlichen Abend hatten nicht
weniger als vier Blankenburger Oberlehrer nebenbei das Ver

nügen von allen Seiten Glückwünſche zum neuen Profeſſortitel
in Empfang zu nehmen Daß dieſer einſt ſo hochgehaltene Titel
nach der neuen preußiſchen Meihode des neuen Kurſes heute
gleich en wasse und nur nach dauerhafter Anciennität verliehen
wird erhöht ſicher nicht ſeinen ehemaligen Vollklang

o Braunſchweig 20 Dez Vom Motorwagen ge
tödtet Das fünfjährige Töchterchen des CEigarrenarbeiters
Lindner wurde geſtern mittag als es unmittelbar vor einem
Straßenbahnwagen über die Schienen lief von dem Motor
wagen erfaßt und überfahren Nach wenigen Minuten ſchon
trat der Tod ein

Deſſan 20 Dez Ein ungetreuer Sparkaſſeu
verwalter Eine wenig erfreuliche Ueberraſchung iſt den
Arbeitern eines großen hieſigen Fabriketabliſſements zutheil ge
worden die einem Kollegen das Jahx über Geldbeträge in ver
ſchiedener Höhe anbertrant hatten um die zum Weihnachtsfeſt
entſtehenden Mehrausgaben beſſer tragen zu können Der un
getreue Sparkaſſenverwalter iſt nämlich mit der ganzen Summe
deren Höhe rund 3000 M beträgt durchgebrannt

Falkenberg 20 Dez Vertrauens bruch Geſtern
vormittag trafen in Falkenberg 30 polniſche Arbeiter ein die
bisher auf einem Gute bei Köthen in Arbeit geſtanden hatten
und auf der Rückreiſe nach ihrer Heimath in der Provinz Poſen
nahe der ruſſiſchen Grenze begriffen waren Dem Vorarbeiter
einem Mann aus Landsberg an der Warthe war zuvor Reiſe
geld für ſämmtliche Arbeiter ausgehändigt er hatte ihnen aber
nur bis Falkenberg Fahrkarten gelöſt und war mit dem übrigen
Gelde 240 verduſtet Der Betrüger hat jedenfalls gehofft
die Arbeiter würden ſich die Fahrkarten von Falkenberg bis in
ihre Heimath aus eigenen Mitteln kaufen wenn ſie ſähen daß
er verſchwunden ſei Die Arbeiter denen freie Rückreiſe kon
traktlich zuſteht telegraphirten indeß kurzer Hand an ihren bis
herigen Arbeitgeber und erſuchten ihn unter Darlegung des
Geſchehenen um Ueberſendung des Reiſegeldes Der Gutsherr
hat gegen den betrügeriſchen Vorarbeiter der ſein Vertrauen
ſo ſchnöde getänſcht Strafantrag geſtellt

Gera 20 Dez Amerikaniſches Fleiſch Nach
dem Bericht des hieſigen Schlachthofdirektors ſind in dieſem
Monat bereits wieder in 7 verſchiedenen Fällen in ameri
kaniſchem Fleiſch Trichinen gefunden worden Dieſe Thatſache
beweiſt daß der Genuß amerikaniſcher Fleiſchwaaren ſofern ſie
nicht völlig durchgekocht ſind ganz erhebliche Gefahren bringen
kann weshalb vor dem Genuß in rohem Zuſtande und ohne
daß vorher völliges Garkochen ſtattgefunden hat immer wieder
gewarnt werden inuß

Leipzig 20 Dez Dachſtuhlbrand Jn einem Grund
ſtück der Weſiſtraße entſtand geſtern auf dem Vorboden des
Vorderhanſes Feuer das ſich ſchnell dem Dachſtuhl mittheilte
Eine Menge Bretterverſchläge und Dielen wurde ein Raub der
Flammen mehrere Bodenkammern in denen die Hausbewohner
allerhand Gegenſtände aufbewahrten brannten vollſtändig aus
Nach einſtündiger angeſtrengter Thätigkeit der Feuerwehr war
die Gefahr beſeitigt Der entſtandene Schaden iſt bedentend
Das Feuer iſt durch ein Dienſtmädchen das ſich im fragkichen
Grundſtück in Stellung befindet verurſacht worden Das
Mädchen hat Gardinenſtangen und Vorhänge in die Voden
kammer ſeiner Herrſchaft tragen wollen und zur Beleuchtung
eine Küchenlampe benutzt Von dieſer Lampe iſt der Petroleum
ballon herabgefallen und explodirt

Leipzig 20 Dez Nicht weniger als 142,342 M
hat der Leipziger Maurerſtreik gekoſtet Etwa 40
Maurerſtreiks haben in dieſem Jahre ſtattgefunden und rund
500 000 M ſind dabei verloren gegangen

Wanren und Produkienberlehte
Getreide

Nenoes a/Rh 20 Dezember Original Wochenberieht von Jopas
Hoffmann Währen 8 Tagen baiten wir mässigere Marktzufuhren
Weizen Hafer Gerste und Mais blieben ziemlich unverändert
dagegen ist Roggen flauer Die Frage nagen Weizenwehl und
Weirenkleie dleibt, zu den vorwöchigen Notirungen befriedigend
e r Weizen 88 290 M Rougen bis 145 A Hafer vis 2333 M
die 1 kg Weizenmehl Nr 000 ohne Sack bis 26 25 A wie 100 kg
Weizenkleie ohne Sack bis 4,45 M die 50 kg

Hawburg 20 Des Weizan o lil holstoiniecher loco
180 188 Roggen loco stin mrekienburgierher loco 140 152
russischer loen rnhig 309,00 Hafer ſest Orte ruhig

Wien 20 Dez Woiron per Frühjahr 11,81 Ga 11,83 Br Roggen
per Mai Juni 76 Gd 8 78 Br Dafer per Frühjahr 6 70 Gd 6,72 Br

Pest 20 Der Weizen loco ruhig per Dez Gd BrFrühjahr 11,92 Gd 11 93 Br Roggen per Frühjahr 8,62 Gd 61 Br
IIaſfer per Frühjahr 33 Gd 638 Br

Ameterdam 20 Dez Weizen auk Termine häſtslos do per
März per Mai Koggen loco fest do auf Termine fest do
per März 131 Mai 228

Antwerpen 20 Der
steigend Gerste rubig

London 20 Dez Sehlussbericht Markt ruhig amerikaniseher
und weiser Weizen h höher Von sehwim wenden Getreide
Weisen kest

Welren rubig Roggen rubig IIaker

Petroleum
v Teambo rg 20 Dez Petroleum rahig Siandard hie loco
5 Br

Bremen 20 Dez Mörsen Sehblussbericht Raffinirt letroleum
Offiz Notirung der Bremwer Petroleum Börre Leo 4,95 Rr

Aptwerpen,20 Dez Sehliseberieht Raffinirtes Tyne welss
oco 14 her u r per Dez 14 Br per Jan 148 Rr Ruhig

Geschäſtshaus

J ewin
IIalle a Marktplatz 2 u 3
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aus den auf der 97er Leipziger Gewerbe
Ausstellung preisgekrönten Hofpiano
kortefabriken von Jul Venrich und
J G I mler ferner v RömhildtWeimar Berdux MünchenHölling K Spangenvberg Zeitz
UVrbas Kühne Dresden ete
empfiehlt in grosser Auswahl zu an
erkannt mässigsten Preisen von 450
vwis 1000 Mk Counlante Aah
Iungs Bedingungen Reparaturen und Stimmungen

B Böll PianomagazinAn der üniver sität 1

r

Schnhwngren
der erſten mechan Schuhfabrik von
A Seiler Söhne WeſenFabriklager

32 Gr Ulrichſtr 32
Eckladen

Abreihß Kalender
mit Sprüchen n Kochrecepten u ſ w

empfiehlt zu allen Preiſen

Alvin Hentze
2 4 Schmeerſtraße 24

Für Vereine und
Geſellſchaften

empfehle meir reichhaltig ſortirtes
Lager inCotillon Orden

Gotilion Touren
Knallbonbons
Schneebälle

ver ete
ecialität50 Pfa i 1 Mk Artikel

als Verlooſnngsgegenſtände

Albin Kentze
2 24 Schmeerſtraſte 24

Spielwanren
Puvven Köpfe Rümpfe Holzſchnitz
waarren u ſ w ſind aus einem anf

velöſten Geſchäft bedeutend ger Ein
kanf zu verk Hackebornuſtr IISagempfiehlt Große Märkerſtraße 23
Stonenicſsſen Sstolienzeiehen
empſteblt Große Märkerſtraße
Schlebekisten in allen Größen

empſiehlt Große Märkerſtraße 23
Mehlsicohe

empfiehlt Große Märkerſtraße 23
Sür den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

empfiehlt als passende Weihnachts Geschenbe

Goldene Herren
Remontoir UVUhren

von Mk 42 600
Damen u Ierren Remontoir UDhren

in Silber Nickel und Stahl
von Mk 9 80

Entzückende Neuheiten
in gestompelten massiv goldenen

von Mark ger 100

Trauringe
à Paar von Mk 2,50 60 Mk

Reichhaltiges Lager in

Uhrketten
in den neuesten Mustern und in

jeder PreislageFtreng rei Bedienung Werkstatt für complicirte und
Präcivions Uhron unter weitgehendster Garantie

Vhren und G oder S
IIalle a S 18 Grosse Steinstrasse 18 IIalle a S

Segenüber Hötel Stadt Hamburg
sein grosses Lager von Glashütter und Genfer
von Mark 250 1500

Goldene Damen
Remontoir UVhren

von Mark 20 250 Mk
mit Kette und Etuis sehr schönes

Weihnachtsgeschenk von Mk 23 an
A nur Werke Ia Qualität

Goldene Damen Anker Remontoir
Uhren

von Mark 90 an
Reizendo Neuheiten in Brochen

und Armbändern
in Gold Corallen Granaten und Double

Von Mk 75
Grosse Auswahl stylgerechter

Wand u Tisch UVhren
deutsche und französische Fabrikate

Auf jede von mir gekaufte Vhr Ieiste ich

2 Jahre Garantie w e 2
J M Reichardt
Halle a Schulstr ſaBücher und Toehrmittel

Taschen UVhren

Ringen

In frischester Ia Oualität
offeriren wir billigst

Weihnachts Caviar n
in hochfeiner hellgrauer perlender Waare

Weihnachts Gänse burger Gänse EntenHähnehen Prachtvollefranzös Pounlarden Puter und Hennen feiste e en und Hennen

Perlhühner Capaunen Uaselhühner Rehwild Waldhasen
Sehr passende und raktee Se sind

geschmackvoll

als

bCharnier
uUhrketten

fünt naeh Wunsenh e Dit250 Goldauflage welche e
des Bestollors mit S ödetzt vielfach Zügrirt werden

9 feinen eisch S ſind Sma goldneGemüse und Prüchte Conserven Liqneuven Punsch Iummer Austern

gestempelte

Uhrketten
e Für ausserhalb sorgfältigst verpackt und expedirt r

Strassburger feinste Pasteten Galantine und Gänseleberwurst

Damen Uhrketten von 15
l Serren Uhrretten von 25

Alle feinen Fleisch und Wurstwaaren
jedes Stück 335 geſtempelt

Diverse Sorten ſeiner Tafelkäse

Ia Gemüse Vrüüüchte Conservenin Dosen und Gläsern c S mit SS Garantie Schein
A für ächt GoldPottel Br on Siet S DHolle a Vlrichstrasse 2 J 150 M t

ngras deotail

S Lehhllgen l s Burghardt Becher obaueae s

S Sſweorſrahe Nr 3

Grosser Ränunmungs Ausverkauf
DE zu bedentend herabgeſetzten Preiſen

Grosse Auswahl von
Auction

Mittwoch den 22 d Mts Vorz emaillirten Kochtöpfen emaillirten Eimerne Aufwaſchwannen n Bratpfannen mittags 11 ibr verſteigere ichWaſchbeck Kaffee Gein traße 39 hier zwangsweiſev Joubeden affeekannen 8 ZehntelKiſten Cigarren VertiSchüſſeln 7 Taſſen kows Trümeanx Bilder 2e ſoHenkeltöpfen e Tellern e wie wegen Abnahme Verweigerung 1 Faß Pfeffergurken eine
Kiſte Tapeten 183 Kilo undeine Partie Gypésmodelle

irseh Gerichtsvollzieher

Amrtlüom F
Mittwoch den 22 Dezember er

Vorm 11 Uhr verſteigere ich Geiſt
ſtraße 39 hier zwangsweiſe

1 Ballen Sohlenleder 1 Herreu

Compl Küchen Einrichtungen vom einfachſten
is zum eleganteſten

Grosses Lager von KRohlenkasten
Küchenwaagen Kaffeemühlen

Reibemaſchinen Solinger Meſſer und Gabeln rer Wringmaſchinen Kaffee
und Zuckerbüchſen und Plätten aller A

breibtiſch 1 Prgticonw 2 Sophad Ue ub lan mnill irte Kochgeſ ch irre 1 Kleiderſecretair 1 Ausziehe
beſtes Fabrikat und gröſtte Answahl tiſch e

verſch Rauche REwmaillirtes Kinderspielzeug s ekleine Kochherde ſowie ſämmtliche Gegen üde Dietze Gerichtsvollzieher

für die J Puppenküche in großer Auswahl Auction
rig Geſchäft

Mittwoch den 22 d M Vornt
3 10 Uhr verſteigere ich Geiſtſtr 39
r

n Kleiderſchrank 2 Sopbas
Fiegen 1 Teppich 3 Stühle 1 kl

Bände Berlenburger Bibel
6 Bände Arndts Werke

Fräedrich Gerichtsvollzieher

am Thurnm

KE Erſtes und größtes Sperial Geſchäft der Sachſen
NB Am 1 März 1898 verlegen wir unſer t von Leipziger Straße 84 nach dem Nenbau der

Firma C A Krammiſch Leipziger Straße

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 3 Beiblättern

J
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